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Synopse

Verlängerung KRB betreffend Beschulung schulpflichtiger Kinder und Jugendlicher aus der Ukraine

Von diesem Geschäft tangierte Erlasse (BGS-Nummern)
Neu: –
Geändert: 412.32
Aufgehoben: –

Geltendes Recht [M09] Antrag des Regierungsrates vom 11. Juli 2023; Vorlage Nr. 
3593.2 (Laufnummer 17376)

Kantonsratsbeschluss betreffend Beschulung schulpflichtiger Kin-
der und Jugendlicher aus der Ukraine

Der Kantonsrat des Kantons Zug,

gestützt auf § 41 Abs. 1 Bst. b der Verfassung des Kantons Zug (Kantonsverfas-
sung, KV) vom 31. Januar 1894[BGS 111.1],

beschliesst:

I.

Der Erlass BGS 412.32, Kantonsratsbeschluss betreffend Beschulung schul-
pflichtiger Kinder und Jugendlicher aus der Ukraine vom 29. September 2022 
(Stand 1. April 2022), wird wie folgt geändert:

Kantonsratsbeschluss betreffend Beschulung schulpflichtiger Kin-
der und Jugendlicher aus der Ukraine

vom 29. September 2022

Der Kantonsrat des Kantons Zug,      

gestützt auf § 41 Abs. 1 Bst. b der Kantonsverfassung[BGS 111.1], gestützt auf § 41 Abs. 1 Bst. b der KantonsverfassungVerfassung des Kantons 
Zug (Kantonsverfassung, KV) vom 31.     Januar 1894  [BGS 111.1],

beschliesst:      

https://bgs.zg.ch/data/111.1/de
https://bgs.zg.ch/data/111.1/de
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Geltendes Recht [M09] Antrag des Regierungsrates vom 11. Juli 2023; Vorlage Nr. 
3593.2 (Laufnummer 17376)

§  2
Einschulungspauschale

§  2 Aufgehoben.

1 Für Schülerinnen und Schüler aus der Ukraine vergütet der Kanton den 
Gemeinden einmalig eine Einschulungspauschale in der Höhe von zwei vollen 
Normpauschalen gemäss § 1 Abs. 1 der Schulsubventions-Verordnung[BGS 
412.312].

2 Der Stichtag für die Erhebung und Meldung der beitragsberechtigten Schülerin-
nen und Schüler durch die Gemeinde, in welcher sie zur Schule gehen, an den 
Kanton ist der 15. November 2022. 

3 Die Meldung erfolgt innert Wochenfrist mittels vorgegebener Liste.

4 Die Abrechnung erfolgt im Dezember 2022.

II.

     Keine Fremdänderungen.

III.

     Keine Fremdaufhebungen.

IV.

1. Der bis 31. Dezember 2023 befristete Beschluss wird bis 31. Dezember 2025 
verlängert.
2. Die Verlängerung und Änderung dieses Beschlusses untersteht dem fakultati-
ven Referendum gemäss § 34 der Kantonsverfassung. Sie tritt nach unbenutz-
tem Ablauf der Referendumsfrist (§ 34 Abs. 2 der Kantonsverfassung) oder nach 
der Annahme durch das Stimmvolk nach der Veröffentlichung im Amtsblatt am 1. 
Januar 2024 in Kraft.

Zug, ...

Kantonsrat des Kantons Zug
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Geltendes Recht [M09] Antrag des Regierungsrates vom 11. Juli 2023; Vorlage Nr. 
3593.2 (Laufnummer 17376)

 
Der Präsident
Karl Nussbaumer
 
Der Landschreiber
Tobias Moser

     Der Regierungsrat stellt fest, dass das Referendum gegen den vorstehenden 
Kantonsratsbeschluss vom ... nicht ergriffen wurde und dieser per 1. Januar 2024 
in Kraft tritt.
 
Zug, ...
 
Regierungsrat des Kantons Zug
 
Die Frau Landammann
Silvia Thalmann-Gut
 
Der Landschreiber
Tobias Moser
 
Publiziert im Amtsblatt vom ...


